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Enslen: Karl Georg E., geb. den 20. Septbr. 1792 in Wien, † in Lille den 17.
April 1866, kam früh mit seinen Eltern nach Preußen, wo sich dieselben in
der Nähe von Oliva bei Danzig ankauften, besuchte 1808—11 die Danziger
Kunstschule unter Professor Breißig's Leitung und danach die Berliner
Kunstakademie, wo Eckert, Schumann, Kuhbeil und Niedlich seine Lehrer
wurden. Auf einer größeren Reise durch Deutschland 1817—18 entschied er
sich für die Landschaftsmalerei als sein eigentliches Fach und zwar namentlich
die Veduten- und Prospectmalerei. Damals begann seine Thätigkeit als
Panoramen-Maler. 1824—27 weilte er in Italien, wo er eine Reihe von größeren
Panoramen unmittelbar nach der Natur in Wasser- und Deckfarben ausführte
und außerdem|eine Reihe sorgfältiger Beleuchtung- und Farbenstudien
heimbrachte. 1833 wurde er Mitglied der Berliner Akademie. Weitere
Nachrichten über sein Leben lassen sich leider nicht auffinden.
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